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Thematisches Doktoratsprogramm 

COINT - Vergleichende Literaturwissenschaft, Intermedialität und 
Transkulturalität 

Gründungserklärung 

Beschluss 

An der Universität Klagenfurt wird mit der Gründungserklärung ab dem Studienjahr 2023/24 

das Doktoratsprogramm „COINT“ gemäß Satzung Teil B § 19 Abs. 4c eingerichtet.1 

Betreuungsbefugte Lehrpersonen 

- Assoc.-Prof. Dr. Cristina Beretta, Institut für Slawistik
- Univ.-Prof. Dr. Anke Bosse, Robert-Musil-Institut für Literaturforschung / Kärntner

Literaturarchiv
- Assoc.-Prof. Dr. Angela Fabris, Institut für Romanistik
- Univ.-Prof. Dr. Julia Hoydis, Institut für Anglistik und Amerikanistik
- Assoc.-Prof. Dr. Angelika Kemper, Institut für GermanistikAECC, Abteilung für Sprach- 

und Literaturwissenschaft
- Assoc.-Prof. Dr. Martina Meidl, Institut für Romanistik
- Assoc.-Prof. Dr. Hajnalka Nagy, Institut für GermanistikAECC, Abteilung für Fachdi-

daktik
- Assoc.-Prof. Dr. René Reinhold Schallegger, Institut für Anglistik und Amerikanistik
- Assoc.-Prof. Dr. Peter Svetina, Institut für Slawistik

Sprecherin 

Assoc.-Prof. Dr. Angela Fabris 
M: Angela.Fabris@aau.at 
T: +43 463 2700 2426 

Akademischer Grad 

Dr. phil. 

Vorgesehene Studiendauer 

3 Jahre 

Unterrichtssprachen 

Deutsch, Englisch2 

1 Siehe  https://www.aau.at/wp-content/uploads/2015/09/Satzung-der-AAU-Teil-B.pdf. 
2 Methoden- und Peer-Seminare sind sowohl in englischer als auch in deutscher Sprache geplant. Das bedeutet, 

dass das akademische Angebot sowohl englischsprachigen als auch deutschsprachigen Teilnehmer:innen, die 

die jeweils andere Sprache nicht praktizieren, die Möglichkeit gibt, das Programm zu absolvieren.
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Profil 

Das Doktoratsprogramm „COINT – Comparative Literature, Intermediality and Transcultura-
lity“ der Universität Klagenfurt ist interdisziplinär ausgerichtet und vermittelt den Teilneh-
mer:innen fundierte Fähigkeiten im Bereich der Literaturwissenschaft, vergleichenden Lite-
raturwissenschaft, Intermedialität und Transkulturalität. Weitere Ziele sind, die Dokto-
rand:innen mit den aktuellsten Theorien, Methoden, Zugängen und Konzepten im Bereich 
der Literaturwissenschaften vertraut zu machen, eine hohe akademische Qualität der Pro-
motionsprojekte zu sichern und zugleich die zum erfolgreichen Abschluss benötigte Zeit-
dauer zu reduzieren. Das Doktoratsprogramm COINT bietet einen intensiven Betreuungsrah-
men und richtet sich an Studierende aus dem In- und Ausland. 
Die im Zuge des Doktoratsprogramms erlangten Befähigungen gestatten den Teilnehmer:in-
nen, sowohl Forschungsergebnisse in internationalen Zeitschriften zu veröffentlichen als 
auch die von ihnen verfassten Beiträge sowie den Stand ihrer Dissertation auf internationalen 
Forschungsseminaren, Konferenzen und Forschungskolloquien zu präsentieren und zu disku-
tieren.  

Forschungsbereiche 

Die Forschungsbereiche von COINT – Vergleichende Literaturwissenschaft, Intermedialität 
und Transkulturalität – fächern sich thematisch auf in: 

- Literaturwissenschaft sowie Literatur- und Kulturtheorie  
- Intermediale Ästhetik: Literatur und andere Medien  
- Literarische Schreibprozesse 
- Transkulturalität 
- Migration, Grenzen und Diasporas 
- Post- und dekoloniale Studien 
- Erinnerungskulturen und kulturelles Gedächtnis 
- Humans in the Digital Age und Digital Humanities 
- Ecocriticism and Environmental Humanities 

Lehrprogramm 

Voraussetzung für die erfolgreiche Absolvierung des Doktoratsprogramms ist die Erbringung 
folgender Studienleistungen im Gesamtausmaß von mind. 24 ECTS-AP: 

a)  eine wissenschaftliche Publikation oder eine aktive Teilnahme an mindestens einer 
internationalen Konferenz (4-8 ECTS-AP) 

b)  Seminare über Forschungsmethoden (8-12 ECTS-AP) 
c)  Peer-Seminar (4-8 ECTS-AP) mit Interaktion, Zusammenarbeit und Supervision 

Es wird kontinuierlich eine ausreichende Anzahl von Seminaren zu Forschungsmethoden an-
geboten. Qualitativ hochwertige, methodenorientierte Lehrveranstaltungen auf Doktorats-
niveau, die an anderen Instituten der AAU, anderen Universitäten, internationalen Sum-
mer/Winter Schools oder von internationalen Bildungskonsortien angeboten werden, können 
ebenfalls angerechnet werden.  

Ein Peer-Seminar wird jedes Jahr im Zeitraum von April bis Juni angeboten. 

Aufnahmevoraussetzungen 

- Zulassung zum Doktoratsstudium der Philosophie an der AAU (Dr. phil.)  
- Vorlage einer Betreuungszusage einer Person aus dem Kreis der betreuungsbefugten 

Lehrpersonen des Doktoratsprogramms (siehe S. 1)  
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Abschlussvoraussetzungen 

- Dissertationsschrift 
- Nachweis der im Zuge des Doktoratsprogramms erbrachten Studienleistungen im Aus-

maß von mind. 24 ECTS-AP 

Aufnahmeverfahren 

Die Studierenden sind dem Curriculum für die Doktoratsstudien an der Universität Klagenfurt 

in der jeweils gültigen Fassung unterstellt. 

Die Zulassung zum Doktoratsprogramm COINT setzt den Abschluss eines fachlich in Frage 
kommenden Masterstudiums oder eines anderen fachlich in Frage kommenden Studiums min-
destens desselben hochschulischen Bildungsniveaus an einer anerkannten inländischen oder 
ausländischen postsekundären Bildungseinrichtung voraus.  
Fachlich in Frage kommend sind Masterstudien sowie Master-Lehramtsstudien in den folgen-
den und verwandten Bereichen: 

- Anglistik und Amerikanistik / UF Englisch 
- Germanistik / UF Deutsch 
- Romanistik / UF Französisch, UF Italienisch, UF Spanisch 
- Slawistik / UF Slowenisch, UF Bosnisch-Kroatisch-Serbisch, UF Russisch 
- Allgemeine und vergleichende Literaturwissenschaft 
- Schreibprozessforschung 
- Cross Border Studies 
- Transkulturelle Studien 
- Visuelle Kultur 
- Game Studies 
- Digital Humanities 

Die Bewerbung für das Doktoratsprogramm COINT umfasst 

- eine aussagekräftige Forschungsskizze unter besonderer Berücksichtigung des thema-
tischen Bezugs zum Doktoratsprogramm COINT im Umfang von max. fünf Seiten, 

- die Betreuungszusage einer Person aus dem Kreis der betreuungsbefugten Lehrperso-
nen (siehe S. 1), 

- einen Lebenslauf (im Umfang von max. zwei Seiten) und ggf. eine Publikationsliste, 
- den Studienerfolgsnachweis sowie das/die Gutachten der Master- oder Diplomarbeit. 

 

Die Unterlagen können auf Deutsch oder Englisch eingereicht werden. 

Über die Aufnahme in das Doktoratsprogramm COINT entscheidet ein Auswahlgremium, das  
sich aus den betreuungsbefugten Personen der beteiligten Institute zusammensetzt. 

Fristen 

Die Bewerbung für das Doktoratsprogramm COINT ist jederzeit möglich. 

Kontakt 

Cornelia Stubinger 
M: Cornelia.Stubinger@aau.at 
T: +43 463 2700 2404 

Sonja Sparouz  
M: Sonja.Sparouz@aau.at 
T: +43 463 2700 2403
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